
 
  
 
 
 
 
 

 
                                                                                                       10. August 2015 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern! 
 
Für alle Schülerinnen und Schüler, für die Eltern, für alle Lehrerinnen und Lehrer und 

gleichermaßen auch für alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Schulverwaltung ist 
der Start in das neue Schuljahr auch verbunden mit dem Beginn eines neuen Le-

bensabschnitts, der durch viele Veränderungen gekennzeichnet ist.  
Zum 01.08.2015 wurde unser Gymnasium neu gegründet. In Zukunft werden die 
Schülerinnen und Schüler an zwei Standorten unterrichtet werden. Die Baumaß-

nahmen der letzten Monate haben der Schule ein neues Gesicht gegeben, gewohnte 
Raumnutzungen werden sich ändern. Erheblich mehr Schüler als früher und deutlich 

mehr Lehrkräfte als bislang werden sich in der neuen Schule finden und gemeinsam 
das Schulleben zusammen mit den Eltern in zahlreichen Bereichen neu gestalten 
müssen. Daher werden in der nächsten Zeit intensive Beratungen anstehen über die 

schulpädagogischen und schulorganisatorischen Konzeptionen unserer Schule. Die-
sen Prozess beratend zu begleiten und bei der Suche nach den besten Lösungen -  

wie gewohnt - aktiv und engagiert mitzuwirken, lade ich alle Gruppen der Schulge-
meinde herzlich ein.  
Die Stadt Menden als Schulträger hat durch umfangreiche Investitionen die 

Modernisierung unserer Schulgebäude vorangetrieben und für eine zukunfts-
orientierte Ausstattung der Schule gesorgt. Nun ist es an uns, gemeinsam ans Werk 

zu gehen und die vor uns liegenden Aufgaben anzugehen.  
 
Im Schuljahr 2015/16 werden 1405 Schülerinnen und Schüler (Stand 08.08.2015) 

unsere Schule besuchen.  In jeder Jahrgangsstufe der gymnasialen Oberstufe wer-
den etwas mehr als 200 Schülerinnen und Schüler ein breites Kursangebot nutzen 

können. Um die Erteilung des Unterrichts gewährleisten zu können, stehen unserer 
Schule zurzeit 112 Kolleginnen und Kollegen zur Verfügung. 

Unterrichtsversorgung 

 
Aufgrund der  fachspezifischen Stellenbesetzung der Schule kann die Stundentafel 

nahezu vollständig erteilt werden, lediglich in der Jahrgangsstufe Q2 musste der 
Sportunterricht in den Grundkursen um eine Stunde gekürzt werden. Diese günstige 

Ausgangslage verdanken wir auch dem Umstand, dass wir zum Schulstart  vier neue 
Lehrkräfte in unseren Reihen begrüßen dürfen. Dank der Zuweisung von Frau  J. 
Urch (Englisch, Musik), Herrn J. Anwar Naz (Mathematik, Sport), Herrn J. Schelte 

(Biologie, Kath. Religionslehre) und der Förderschullehrerin Frau B. Dagott durch die 
Bezirksregierung Arnsberg erhalten viele Fachschaften Verstärkung. Unseren neuen 

Kolleginnen und Kollegen wünschen wir, dass sie sich schnell in Menden einleben 
und an ihrer neuen Schule wohlfühlen mögen. 
Herr Lein wird leider krankheitsbedingt bis zu den Herbstferien ausfallen, die 

Vertretung konnte frühzeitig geregelt werden. 
 

Halbjahresunterricht Klasse 9 

 
In der Jahrgangsstufe 9 sind die Noten des 1. Halbjahres im Epochenunterricht der 

Fächer Kunst und Musik am Ende des Schuljahres versetzungsrelevant. 
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Fachraumprinzip 
 
Um die Lernbedingungen optimieren, die selbstständige Organisation des Lernens 

fördern und um für alle Schülerinnen und Schüler gemeinsame Startbedingungen 
schaffen zu können, wird am Standort Walramstraße 2 für die Jahrgangsstufen 7 – 9 

probeweise für zunächst ein Jahr das Klassenraumprinzip durch das Fachraumprinzip 
ersetzt. Für jede Fachschaft werden mehrere Unterrichtsräume bereitgestellt, die auf 
einem Flur oder in einem Teilgebäude nahe nebeneinander liegen. Sie sollen u.a. 

leichter  schülernahe  Unterrichtsmethoden unter Einbeziehung von Raumwechseln 
ermöglichen und werden eine hochwertige mediale Ausstattung erhalten. Außerdem 

werden die fachspezifischen Lernmaterialien schneller zu erreichen sein. Darüber 
hinaus soll die Verantwortlichkeit der Fachschaften für ihre Fachräume dafür sorgen, 

dass pfleglich mit den Räumen und ihrer Ausstattung umgegangen wird. Alle Klassen 
und Kurse, die nun nicht mehr über eigene Unterrichtsräume verfügen können, 
begeben sich deswegen gegen Ende der großen Pausen, die um 5 Minuten - siehe 

auch beiliegende Übersicht der neuen Unterrichtszeiten - verlängert werden, in die 
Fachräume des nachfolgenden Unterrichtsblocks. Nach einem Jahr soll die Zweck-

mäßigkeit dieser Neuerung evaluiert werden.  
 
Neues aus der Mensa und der Cafeteria 

 
Das Angebot der Mensa soll zunächst wieder an vier Wochentagen (außer am 

Mittwoch) gelten; der Speiseplan kann unserer Homepage entnommen werden. Auch 
die Cafeteria wird sich an beiden Standorten in den großen Pausen um unser 
leibliches Wohl sorgen. Für Fragen zur Mensa und zur Essensbestellung steht unser 

Schulverwaltungsassistent Herr Kickermann (Tel. 903 8328) gern zur Verfügung. Im 
neuen Schuljahr erhalten die Schülerinnen und Schüler der Sekundarstufe I einen 

eigenen Cafeteriaraum. Ich danke den Müttern des Cafeteria-Teams und unserem 
Architekten Herrn Berndes sehr herzlich für ihren großartigen Einsatz bei der 
Planung und Gestaltung der neuen Küche und der S I – Cafeteria. Die Ausstattung 

dieser Räume konnte nur finanziert werden durch die großzügigen Spenden unserer 
Fördervereine. 
 

 

Termine – siehe auch Jahresterminplan          Bewegliche Ferientage 

 
22.09.15  Schulpflegschaftssitzung     08.02.16  Rosenmontag  

22.10.15  Schulkonferenz     09.02.16  Fastnacht 

16.11.15  Pädagogischer Tag    06.05.16  Freitag nach Himmelfahrt 

25.11.15  Elternsprechtag      27.05.16  Freitag nach Fronleichnam 

 

Uns allen wünsche ich einen guten Verlauf des neuen Schuljahres und viel Erfolg bei 

den vor uns liegenden Anstrengungen und Vorhaben. 

 
Schulleiter 
 

 
 
 
 
 
 

 


